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Schulmuseum in der Schulstadt München  

Der Stadtrat möge beschließen:

Die Verwaltung wird beauftragt, den diesbezüglichen Antrag vom 24.10.2000 wieder 
aufzugreifen, die Planung für ein Schulmuseum voranzubringen und dem Stadtrat über 
mögliche Standorte und Konzepte zu berichten.
Auch sollte der Vorschlag des MLLV eines interaktiven Museums mit historischer 
Unterrichtsgestaltung für Klassen aufgegriffen werden. 

Begründung:

In einem umfangreichen Artikel in der SZ vom Freitag wird über das Nürnberger 
Schulmuseum sehr positiv berichtet. Dort läuft auch die Ausstellung über die „Schule im 
Nationalsozialismus“. Objekte werden nicht aus sicherer Entfernung betrachtet, sondern 
es wird die Geschichte zum Anfassen vermittelt und gegen Rechtsextremismus 
sensibilisiert. In München aber ist ein Schulmuseum seit 2000 nicht verwirklicht worden. 
Das Pädagogische Institut hat zwar mit dem Schreiben vom 15.11.2000 in groben Zügen 
ein Konzept entwickelt, dieses aber dann doch nicht weiter verfolgt.

Wie beliebt Museumsbesuche sein können, zeigt die „Lange Nacht der Münchner 
Museen“. Für Tausende von Besuchern waren die 70 Museen und Galerien bis 2:00 Uhr 
nachts geöffnet. Mehrfach wurde aber bedauert, dass kein Schulmuseum zu besichtigen 
sei. Gerade die Schule, die jeder einmal besuchte und Erinnerungen an diese Zeit hat, 
sollte durch ein eigenes Museum in ihrer Entwicklung bis zur Gegenwart dargestellt 
werden. Unter der Vielzahl der Museen ist ein Schulmuseum eine Bereicherung, zumal 
München als Schulstadt bekannt ist.
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